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Haushalts- und Finanzausschuss 
 
 
26. Sitzung (öffentlich) 

27. September 2023 

Klausurtagung – Köln, Horion-Haus/Landschaftsverband Rheinland 

13:00 Uhr bis 15:25 Uhr 

15:45 Uhr bis 16:05 Uhr 

 

Vorsitz:  Carolin Kirsch (SPD) 

Protokoll: Thilo Rörtgen 

 

 

Verhandlungspunkte und Ergebnisse: 

 Vor Eintritt in die Tagesordnung 5 

1 Begrüßung durch die Vorsitzende der 15. Landschaftsversammlung und 
Gespräch mit Mitgliedern des Finanz- und Wirtschaftsausschusses der 
Landschaftsversammlung (s. Anlage) 6 

2 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-
Westfalen für das Haushaltsjahr 2024 (Haushaltsgesetz 2024) 12 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 18/5000 

und: 

Finanzplanung 2023 – 2027 

Vorlage 18/1417 
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Vorlage 18/1635 

Vorlage 18/1640 

Vorlage 18/1669 

– Haushaltsklausur 

Haushaltsgesetz (Text) 12 

Einzelplan 20: Allgemeine Finanzen 12 

Einführungsbericht Vorlage 18/1416 

– Wortbeiträge 

Einzelplan 12: Ministerium der Finanzen 32 

Erläuterungsband Vorlage 18/1412 

– Wortbeiträge 

Einzelplan 01: Landtag, LDI 36 

– keine Wortbeiträge 

Einzelplan 13: Landesrechnungshof 36 

Erläuterungsband Vorlage 18/1409 

– Wortbeiträge 

Einzelplan 02: Ministerpräsident 36 

Erläuterungsband Vorlage 18/1429 

Einführungsbericht Vorlage 18/1618 

– keine Wortbeiträge 

Einzelplan 05: Ministerium für Schule und Bildung 36 

Erläuterungsband Vorlage 18/1414 

– Wortbeiträge 

Einzelplan 03: Ministerium des Innern 37 

Erläuterungsband Vorlage 18/1419 

Einführungsbericht Vorlage 18/1608 

– Wortbeiträge 
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Einzelplan 08: Ministerium für Heimat, Kommunales,   
Bau und Digitalisierung 38 

Erläuterungsband Vorlage 18/1424 

– keine Wortbeiträge 

Einzelplan 10: Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr 38 

Erläuterungsband Vorlage 18/1451 

In Verbindung mit: 

Einzelplan 15: Ministerium für Landwirtschaft und Verbraucherschutz 38 

Erläuterungsband Vorlage 18/1420 

– Wortbeiträge 

Einzelplan 11: Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 39 

Erläuterungsband Vorlage 18/1422 

Einführungsbericht Vorlage 18/1628 

– Wortbeiträge 

3 Landesregierung muss hohe Überstundenberge rechtssicher vor Verfall 
schützen – Mehrarbeit wertschätzen und bei Bedarf in Landzeitarbeits-
konten überführen 41 

Antrag 

der Fraktion der FDP 

Drucksache 18/4132 

Ausschussprotokoll 18/289 (Anhörung am 8. August 2023) 

– abschließende Beratung und Abstimmung 

– Wortbeiträge 

Mit den Stimmen der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktionen von FDP und 
AfD sowie bei Enthaltung der SPD-Fraktion lehnt der Ausschuss 
den Antrag ab. 
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4 Elftes Gesetz zur Änderung des Flüchtlingsaufnahmegesetzes 45 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 

Drucksache 18/5350 

Stellungnahme 18/806 

Stellungnahme 18/820 

Stellungnahme 18/822 

Stellungnahme 18/823 

Stellungnahme 18/825 

– abschließende Beratung und Abstimmung (Votum) 

– Wortbeiträge 

Der Ausschuss beschließt, kein Votum abzugeben und seine 
Beratung zu beenden. 

5 Weitere Einstellungszusagen für 2024 an Bewerberinnen und Bewerber 
für den Vorbereitungsdienst verschiedener Beamtenlaufbahnen sowie 
für Ausbildungsberufe nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) 46 

Vorlage 18/1651 

Mit den Stimmen aller Fraktionen stimmt der Ausschuss dem 
Antrag des Ministeriums der Finanzen in der Vorlage 18/1651 zu. 

6 Fortgeschriebene Bund-Länder-Vereinbarung gemäß Artikel 91 b Absatz 1 
des Grundgesetzes über die Förderung der anwendungsorientierten 
Forschung an Hochschulen für Angewandte Wissenschaften 47 

Vorlage 18/1622 

Drucksache 18/5957 

– Wortbeiträge 

Der Ausschuss nimmt den Entwurf der Verwaltungsvereinbarung 
zur Kenntnis und erhebt keine Einwände. 

7 Verschiedenes 48 

Der Ausschuss beschließt, sich nachrichtlich zu beteiligen. 

* * * 
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4 Elftes Gesetz zur Änderung des Flüchtlingsaufnahmegesetzes 

Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
Drucksache 18/5350 

Stellungnahme 18/806 
Stellungnahme 18/820 
Stellungnahme 18/822 
Stellungnahme 18/823 
Stellungnahme 18/825 

– abschließende Beratung und Abstimmung (Votum) 

(Überweisung des Gesetzentwurfs Drucksache 18/5350 an den 
Integrationsausschuss – federführend –, den Ausschuss für Heimat 
und Kommunales und den Haushalts- und Finanzausschuss am 
23. August 2023) 

Vorsitzende Carolin Kirsch teilt mit, der federführende Ausschuss habe eine schrift-
liche Anhörung zu dem Gesetzentwurf beschlossen. Die Stellungnahmen seien als 
Stellungnahmen 18/806, 18/820, 18/822, 18/823 und 18/825 verteilt worden. 

Der federführende Integrationsausschuss erwarte ein Votum. 

Christian Dahm (SPD) regt an, kein Votum abzugeben und das an den federführen-
den Ausschuss zu übertragen.  

Simon Rock (GRÜNE) merkt an, seine Fraktion hätte kein Problem damit, ein Votum 
abzugeben, wolle es aber auch nicht erzwingen. Deshalb könne der Gesetzentwurf 
gerne ohne Votum geschoben werden. 

Ralf Witzel (FDP) begrüßt die Anregung des Abgeordneten Dahm, weil nach seinem 
Kenntnisstand noch gar nicht alle Details der zukünftigen Finanzierung der Integrati-
onslasten für die Kommunen bekannt seien und noch Gespräche zwischen den Frak-
tionen liefen. Wenn der Gesetzentwurf ohne Votum geschoben würde, könne im Fach-
ausschuss versucht werden, eine größere Verständigung herbeizuführen. 

Es gebe keine grundsätzliche Ablehnung auch von den Fachpolitikern seiner Fraktion, 
gemeinsam zu einer Lösung zu kommen, aber offenbar seien noch nicht alle Details 
klar. 

Der Ausschuss beschließt, kein Votum abzugeben und seine 
Beratung zu beenden. 
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